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TERMINE

Januar
n 12. Januar, 13 Uhr
Sitzung Ortsvorstand

n 13. Januar, 8.30 Uhr
Arbeitskreis Betriebsräte
Mypegasus Reutlingen

n 28. Januar, 24 Uhr
Ende der Friedenspflicht in
der Metall- und Elektroin-
dustrie

Gert Bauer scheidet Ende Januar
aus dem aktiven Berufsleben aus
und hat seinen Rücktritt als Erster
Bevollmächtigter zum Jahresende
2014 erklärt.

Standing Ovations gab es für
Bauer, der seinen letzten Rechen-
schaftsbericht als IG Metall-Chef
in Reutlingen abgab. Bauer absol-
vierte in seiner 30-jährigen Be-
schäftigungszeit bei der Gewerk-
schaft rund 150 Delegierten-
versammlungen, die Hälfte davon
als Erster Bevollmächtigter. Als
Anerkennung dafür, dass er in
dieser Zeit keine einzige Ver-
sammlung versäumte, wurde er
zum Ehrendelegierten ernannt.
»Wirwerden dieVerwaltungsstel-
le gemeinsam imTeam für die Zu-

kunft gestalten. Mit Euch allen
und für unsere Mitglieder«, versi-
cherte Blinzinger nach der erfolg-
ten Wahl. Tanja Silvana Grzesch
wird künftig zusätzlich die Ver-
antwortung über die Kasse der
Verwaltungsstelle haben. »Mit ei-
nem so starken Votum hätte ich
beim ersten Anlauf nicht gerech-
net«, so Tanja, »aber das ist um so
mehr Ansporn, die bevorstehen-
denAufgabenmit vollerKraft und
Energie anzugehen. Ich freue
mich sehr auf diese neue Aufgabe
und die damit verbundene Ver-
antwortung.« Mit der Wahl der
Bevollmächtigten verwirklicht die
IGMetall das Ziel,mehr Frauen in
Führungspositionen zu bekom-
men. n

JAV-Konferenz in Reutlingen
Neu gewählte Jugend- und Auszubildendenvertretungen trafen sich zum Kennenlernen.

Eine gute Ausbildungsqualität
und sich danach weiterbilden
können – das waren die wichtigs-
tenThemender JAVis, die sich am
3. Dezember zur JAV-Konferenz
trafen. Kurz nach den Wahlen in-
formierten sie sich über erste
Schritte imneuenAmtundwie sie
zukünftig möglichst wirkungsvoll
ihre Azubis vertreten können.

DenAustauschmit anderen JAVis
empfanden alle Teilnehmer dabei
als besonders wertvoll. »Vor allem
für die über 60 Prozent erstmals
gewählten JAVis werden jetzt sehr
zeitnah Grundlagenseminare
stattfinden, um ihnen das nötige
Rüstzeug an die Hand zu geben«,
so Gerald Müller, der für die Ju-
gend zuständige Sekretär. n

Strickmaschinenhersteller Stoll baut Personal ab
In langen und harten Verhandlungen wurde ein durchaus passabler Sozialplan erzielt.

»Die Verhandlungen zogen sich
nun mehr als ein Jahr hin, bis wir
endlich einen tragbaren Kompro-
miss schließen konnten«, so Ernst
Blinzinger.Der Betriebsratsvorsit-
zende Dietmar Heinzelmann:
»Leider konnte der Personalabbau

nicht verhindert werden, da sonst
das gesamte Unternehmen und
somit alle Arbeitsplätze in Gefahr
gewesen wären.« In einem Sozial-
plan wurden für die 126 Betroffe-
nen relativ hohe Abfindungen
und eine 12- bis 36-monatige

Neues Führungsteam gewählt
NACHFOLGE FÜR
GERT BAUER

Ernst Blinzinger wurde mit 87 Prozent zum Ersten Bevollmächtigten gewählt und Tanja Silvana Grzesch
erhielt 89 Prozent Zustimmung als Zweite Bevollmächtigte von den Delegierten der Verwaltungsstelle
Reutlingen-Tübingen auf der Versammlung am 10. Dezember in Reutlingen-Rommelsbach. Damit ist der
anstehende Generationenwechsel eingeleitet.

Das neue Führungsduo Blinzinger und Grzesch mit dem scheidenden Bauer

JAVis gemeinsam für mehr Bildung

Transfergesellschaft vereinbart.
Für die verbleibenden 460 Be-
schäftigten konnte eine Beschäfti-
gungssicherung bis 2017 erreicht
werden. Die Herausforderung be-
steht nun in der Neuausrichtung
für die Zukunft von Stoll. n
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